
Reisenews aus
aller Welt
Erster Kiteboarding
Cup in Puerto Plata
Der internationalen Kiteboar-
der-Elite zuschauen können Ur-
lauber vom 13. bis 15. August in
Puerto Plata in der Dominikani-
schen Republik. Die Stadt an der
Nordküste ist dann Gastgeber
des ersten Kiteboarding Cups,
teilt das Tourismusbüro des Ka-
ribikstaates mit. Besucher kön-
nen neben demWassersport-Er-
eignis am Strand auch Konzerte
erleben oder selbst sportlich ak-
tiv werden.
� 069/91 39 78 78
www.godominicanrepublic.com

Tauerntunnel: Ab Juni
zwei Röhren
Ab Juni 2011 stehen auf der Tau-
ernautobahn „A 10“ erstmals
beide Röhren des 6,5 Kilometer
langen Tauerntunnels zur Verfü-
gung. Damit gehörten, so der
Allgemeine Deutsche Automo-
bil-Club (ADAC), die kilometer-
langen Staus auf dieser wichti-
gen Durchgangsstrecke „der
Vergangenheit an.“

Campingplätze in
Schweden
Für Skandinavien-Urlauber gibt
es jetzt den Katalog „Camping &
Ferienhäuser Schweden 2011“.
Das Heft stellt Stellplätze für
Wohnmobile sowie Zelturlau-
ber vor und gibt Tipps für Ausflü-
ge, teilt der Schwedische Cam-
pingverbandmit. Eine Version
auf Deutsch ist kostenlos im In-
ternet erhältlich.
http://dpaq.de/o2bcF

Mit der Fähre in
den Urlaub
Hunderte Fährrouten führen
durch europäische Gewässer –
mehr als 230 Verbindungen prä-
sentiert nun eine Broschüre.
NachAngabendesVerbandsder
Fährschifffahrt sollen die Karten
undTabellen indemHeft bei der
Reiseplanung helfen. Eine Auflis-
tungderRoutenundReedereien
verschaft einen schnellen Über-
blick. Erhältlich ist die Broschüre
kostenlos in Reisebüros. (tmn)

I N F O R M A T I O N

Nicht auf eigene
Faust radeln
Auf eigene Faust ist die
Tour keinesfalls ratsam.
Am besten bucht man die
komplette Tour bei einem
Spezialveranstalter. bike
adventure tours bietet die
8-tägige Reise durch die
Wüste Sinai mit Flug, fünf
Übernachtungen im Zelt
mit VP, zwei Übernachtun-
gen im Hotel mit HP, Be-
gleitjeep, Biketransport
(Flugzeug) für 2070 Euro
an. Nächster Termin: 19.
bis 27 März.
Die Reise wird auch für

ältere Radler ab 55 Jahren
angeboten: Reisedauer
zwölf statt acht Tage mit
Begleitung eines Sportarz-
tes. Preis: 2730 Euro. Ter-
min: 4. bis 15. Oktober
www.bikereisen.ch

lang senkrechter Fels-
wände, die kaum
Schatten spenden.
Schmale Canyons zer-
schneiden mächtige
Berge, der Wind hat
in tausendjähriger Ar-
beit bizarre Fratzen in
den Stein gefräst.

Welche Farbe hat
der Sand?

So abwechslungs-
reich hat sich nie-

mand die Landschaft vorge-
stellt. Selbst der Sand schim-
mert mal hell, mal dunkel,
dann gelb, braun oder rot. Mal
trägt er uns, mal bringt er uns
zur Verzweiflung. „Sand ist
wie Schnee“, sagt Thomas. Je
nachWind und Temperaturen
verändert er sich. Wo heute
die Reifen noch drüberknat-
tern, droht ihnen morgen der
Untergang. Das bringt natür-
lich Probleme mit sich: Marc
führt in der Pannenstatisik
von Beginn an und verteidigt
den Platz bis zum letzten Tag.
Auch ein paar kleinere Stürze

Strauch, nur Millionen feiner,
fieser Körner. Es geht leicht
bergab, unser Guide Thomas
schwingt sich in den Sattel,
nimmt Fahrt auf. Auch sein
Vorderrad beginnt zu schwim-
men, (ver-)sinkt aber nicht.
Der Österreicher hat einen
kleinen Gang eingelegt und
tritt mit einer hohen Fre-
quenz. Solange, bis seine Rei-
fen wieder festeren Grund er-
tasten. „Ihr müsst einfach
durchhaxeln.“

Und schon bald haben wir
erste Erfolgserlebnisse und
cruisen durch die Sinai, ent-

CHR I S T I AN SCHR E I B E R

D er Reifen versinkt ganz
langsam. Man kann
nichts tun, ausser ab-

steigen und laufen bis der
ägyptische Sand gnädig ist
undman wieder ein Stück fah-
ren kann. Es ist ein mühsamer
Start, und wir haben noch 350
Kilometer Wüste, fünf Tage
Hitze und Schweiss, biken
und schieben vor uns. Mit
dem Mountainbike durchque-
ren wir die Wüste Sinai, jenen
Zipfel Äpyptens, der ins Rote
Meer ragt. Es geht von Abu Ze-
nima am Golf von Suez nach
Nuweiba am Golf von Akaba.

Anfangs zweifeln wir, ob
das überhaupt in fünf Etappen
zu schaffen ist, so oft gräbt
sich das Rad im Sand ein. Die
erste Technikschulung soll
uns helfen, mit dem feinen
Untergrund fertig zu werden.
Vor uns liegt ein riesengroßer
Sandkasten, kein Stein, kein

Zum Höhepunkt ein „Halleluja“
Wer die Wüste Sinai mit dem Rad durchquert, erlebt auch den Trubel am Mosesberg

bringen ihn nicht aus der
Ruhe. Sein Bike macht gedul-
dig alles mit. Wie die meisten
ist er mit seinem Zweit-Rad
unterwegs. Und trotzdem sind
alle Bikes voll gefedert. Nur
François ist ein Draufgänger
mit Hardtail, der auch mal die
Federung der Vorderachse ar-
retiert, um das Pressluftham-
mer-Feeling zu erleben. Auch
der Rest der Truppe, insge-
samt sind es sechs Schweizer
und drei Deutsche, ist fahr-
technisch und konditionell
voll auf der Höhe – obwohl ei-
nige ihren 50. Geburtstag be-
reits gefeiert haben.

Für das Bäckerehepaar aus
Deutschland findet die Reise
ihren Höhepunkt auf dem Mo-
sesberg. Zusammen mit den
meisten anderen Teilnehmern
besteigen sie den 2285 Meter
hohen Berg zwar zu Fuß – nur
Marc, François und Guide Tho-
mas tun sich die schweißtrei-
bende Unternehmung per Rad
an. Aber die Deutschen sind
die einzigen, die am nächsten
Morgen vom Nachtlager eine

halbe Stunde zum Gipfel
hochsteigen, wo Tausende
Touristen aus aller Welt „Hal-
leluja“ singen.

Zu einer Tour durch die
Wüste gehört natürlich auch
ein Ritt auf dem Dromedar:
Der Ritt dauert eine Stunde
und ist für einige Teilnehmer
schmerzhaft. Fast alle wün-
schen sich zurück aufs Bike.
Sogar schieben wäre ihnen
jetzt lieber.

AnstrengungundPause: Die Trails sind kräftezehrendund abenteuerlich. Daher ist es beson-
ders wichtig, Pausen einzulegen und sehr viel zu trinken. Fotos: Schreiber

Raus in die Natur oder rein
in Bayerns Städte
Tanken Sie pure Lebensfreude!

C O U P O N – So einfach geht‘s:
Gewünschten Katalog oder gewünschtes
Angebot ankreuzen und diesen Coupon
einsenden an:
Brugger Verlags- & Medienservice,
Bayerstraße 20, 80335 München

oder Sie schicken Ihre Anfrage per Mail an:
pohl@brugger-medien.de

www.bayern.byFreizeit, Ferien und Feste

HNA

Die Stadt der Renaissance
von ihren besten Seiten
Tel. 08431 55240
info@neuburg-donau.de
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Chiemgau – Bayerns Lächeln
Erleben Sie Lebensfreude pur!
Tel. 0861 9095900
info@chiemgau-tourismus.de
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Tourist-Information, Kirchplatz 7
97653 Bischofsheim a. d. Rhön
Tel. 09772 910150 I Fax 910159
tourist-info@bischofsheim-rhoen.de
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Winterspaß – 7 ÜF, 6-Tages-Skipass
für die 6 Skigebiete des Berchtes-
gadener Landes ab 199,- € p.P.
Hotline 08652 65650-42
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Lenggries – Das Bergparadies
für die ganze Familie, Brauneck-
Abenteuer 7 ÜN ab 220,- € p.P.
Tel. 08042 50180
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4 Ü/F, 4 x 3-Gang-Menü,
Osterprogramm für Kinder,
Hallenbad, Sauna, Whirlpool,
Schifffahrt zur Insel Herren-
chiemsee, Besichtigung
Schloss und König Ludwig II-
Museum, Kaffeetrinken
ab 410,- € p.P. im DZ
Yachthotel Chiemsee****
83209 Prien am Chiemsee
Tel. 08051 6960w
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Ostern für die ganze Familie

Bayerisch-schwäbische Donauperle
an der Romantischen Straße
Tel. 0906 789-151
tourist-info@donauwoerth.de
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Wandern,Radeln&ErlebeninFranken
Tourismusverband Steigerwald
Hauptstr. 1, 91443 Scheinfeld
Tel. 09162 124-24
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